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Leitbildstrategien der „Hauptstadt des Nationlaparks Eifel“. Mehr unter: www.schleiden.de . Aktuelles . Leitbild
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Wir möchten Menschen aller Generationen, Religionen und Kulturen 
ortsübergreifend zusammenbringen.

Die zukunftsorientierte Entwicklung der Infrastruktur ist der beste Weg, dem 
demografischen Wandel aktiv entgegenzuwirken.

Wir wollen unseren Stärken mehr Profil geben, damit auch neue Betriebe 
angesprochen werden.

Ausbau und Schaffung touristischer Angebote erhöhen die Lebensqualität 
von uns allen.

Klimaschutz fängt im Kopf an.

JuGEND, FAMILIE & SENIoREN

StADtENtWIcKLuNG

WIRtScHAFtSFöRDERuNG

touRISMuS & NAtuR

KLIMA
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Leitbild unserer Stadt

Anzeige
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Amtliche Bekanntmachungen                                                                                                       

Eine Übersicht über die amtlichen Bekanntmachungen finden Sie ab sofort im Bekanntmachungskasten am Rathaus der Stadt 
Schleiden, sowie auf der Internetseite der Stadt Schleiden unter: Aktuelles –> „Amtliche Bekanntmachungen“

Wichtige Rufnummern                                  
Krankentransport 02251–5036 oder 112

Krankenhaus Mechernich 02443–170

Krankenhaus Schleiden 02445–870

Krankenhaus Euskirchen 02251–900

Polizei 02445–8580 oder 110

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe 112

Nordrheinweite Arztrufzentrale 0180–50 44 100

Zahnärztlicher Notfalldienst 0180–598 67 00

Bundesweite Arztnotrufzentrale 116117

Giftnotruf 0228–28 733 211 
Giftnotruf Bundesweit 0228–19 240

Apothekennotdienst 0800 00 22833

Störungsdienst Gas 02251–7080 
 oder 02251–3222

Störungsdienst Wasser 02482–95000

Störungsdienst Strom 02441–820

Rathaus Schleiden 02445–890

Straßenverkehrsamt Euskirchen 02445–89500 
Nebenstelle Schleiden

Öffnungszeiten                                       
Stadtverwaltung / Bürgerbüro
montags – freitags 7.45 – 12.30 Uhr
mittwochs 14.00 – 16.00 Uhr 
donnerstags 14.00 – 18.00 Uhr

Straßenverkehrsamt
montags – freitags 7.45 – 12.00 Uhr
mittwochs 14.00 – 15.30 Uhr

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat findet in der Zeit von 
16.00 – 17.30 Uhr eine Bürgersprechstunde des Bürgermeis-
ters Udo Meister statt. Alle Bürgerinnen und Bürger haben in 
dieser Zeit die Möglichkeit, dem Bürgermeister ihre Probleme 
persönlich oder telefonisch vorzutragen. Für Anmeldungen und 
Terminabsprachen melden Sie sich bitte im Vorzimmer des Bür-
germeisters bei Frau Gabriele Lange, Telefon: 02445 – 89 103, 
gabriele.lange@schleiden.de. 

Pfarrämter und Kirchengemeinden         
St. Philippus & Jakobus – Schleiden, St. Nikolaus – Gemünd

St. Josef – Oberhausen, St. Johann-Baptist – Olef

St. Donatus – Harperscheid

St. Katharina – Herhahn Telefon: 02445–3218
St. Georg-Dreiborn  Telefon: 02485–212
Ev. Trinitatis-Kirchengemeinde

im Schleidener Tal  Telefon: 02444–1400
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Bekanntmachungen

Bekanntmachung                                               

Ersatzbestimmung eines Ratsmitgliedes

Der über die Reserveliste in den Rat der Stadt Schleiden gewählte 
Herr Udo Meister (FDP-Fraktion) hat mit der Annahme der Wahl 
zum Bürgermeister sein Mandat im Rat der Stadt Scheiden Kraft 
Gesetz zum 18.11.2012 verloren. Nach § 45 des Gesetzes über 
die Kommunalwahlen im Land Nordrhein-Westfalen (Kommunal-
wahlgesetz KWahlG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
30. Juni 1998 (GV.NRW. S. 454, 509, 1999 S. 70), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 3. Mai 2011 (GV.NRW. S. 238) ist nach 
Ausscheiden eines Vertreters oder bei Ablehnung der Annahme 
der Sitz nach der Reserveliste derjenigen Partei zu besetzen, für 
die der Ausgeschiedene bei der Wahl aufgetreten ist.
Die Reserveliste der FDP-Fraktion sieht in der Reihenfolge Herrn 
Karsten Düppengießer-Funken vor.
Ich stelle nach § 45 Abs. 2 des vorgenannten Gesetzes Herrn 
Karsten Düppengießer-Funken als Nachfolger des freigeworde-
nen Sitzes für den Rat der Stadt Schleiden fest.
Gemäß § 39 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes können gegen 
die Gültigkeit der Ersatzbestimmung jeder Wahlberechtigte des 
Wahlgebietes, die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher 
Parteien und Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen ha-
ben, sowie die Aufsichtsbehörde binnen eines Monats nach Be-
kanntgabe der Entscheidung des Wahlleiters Einspruch erheben, 
wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl gemäß 
§ 40 Abs. 1 Buchstabe a bis c des Kommunalwahlgesetzes für 
erforderlich halten. Der Einspruch ist beim Wahlleiter schriftlich 
einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.

Schleiden, den 27. November 2012
Stadt Schleiden, Der Bürgermeister
In Vertretung: (Marcel Wolter) Wahlleiter

Bekanntmachung                                               

Neues Fahrplanheft für Hellenthal, Kall und Schlei-
den

Am 9. Dezember 2012 ist im Verkehrsverbund Rhein-Sieg Fahr-
planwechsel. Die drei Kommunen Hellenthal, Kall und Schleiden 
geben in Zusammenarbeit mit dem Kreis Euskirchen und dem 
Verkehrsverbund Rhein-Sieg (VRS) wieder einen gemeinsa-
men Fahrplan heraus. Das Fahrplanheft enthält wie immer alle 
Fahrpläne der Bahnen, Busse und TaxiBusse sowie der Anruf-
Sammeltaxen (AST). Auch alle wichtigen Ansprechpartner und 
Telefonnummern sowie Informationen z.B. zu Tarifen, AST und Ta-
xiBus sowie ein Haltestellenverzeichnis sind enthalten. Die Spät-
fahrten ins Schleidener Tal und die Verbindungen ab Wallenthal 
sind gesondert aufgeführt.  Wie im letzten Jahr, liegen die Fahr-
pläne ab Mitte Dezember im Rathaus und dem Nationalparktor 
Gemünd aus. Darüber hinaus wird der Fahrplan im Stadtgebiet 
Schleiden in der Stadtbücherei ausgelegt. Auf telefonische Anfra-
ge wird der Fahrplan auch gerne kostenlos zugeschickt (Telefon-
nummer: 02445 - 89 231). 
Neben dem Gemeindefahrplan sind in den Rathäusern, den Tou-
ristinformationen und in den Kundencentern der Verkehrsunter-
nehmen auch weitere Fahrplaninformationen, z.B. Minifahrpläne, 
erhältlich. Weitere Informationen können über das Internet www.
kreis-euskirchen.de/buergerservice/oepnv kostenlos bestellt wer-
den. Über die Homepage der Stadt Schleiden www.schleiden.de 
und des Kreises wird der Gemeindefahrplan für Interessierte auch 
als Download bereitgestellt. Außerdem gibt es eine Online-Fahr-
planauskunft auf der Homepage des VRS: www.vrsinfo.de.

Infos
Stadt Schleiden

Blankenheimer Str. 2 
53937 Schleiden

Telefon: 02445 - 89 231
monika.mordawski@schleiden.de

www.schleiden.de 

Kreis Euskirchen
Jülicher Ring 32 

53879 Euskirchen
Telefon 02251-15 115

oepnv@kreis-euskirchen.de
www.kreis-euskirchen.de

Sitzungsplan                                           
Alle unten aufgeführten Sitzungen beginnen, soweit nicht an-
ders angegeben um 18.00 Uhr im Ratssaal der Stadt Schleiden, 
Blankenheimer Straße 2, 53937 Schleiden. Die öffentlichen Ta-
gesordnungspunkte können Sie im Bürgerinformationssystem 
unter www.schleiden.de  „Politik / Rat / Sitzungsdienst“  „Sit-
zungsdienst“ einsehen.

Dienstag 22. Januar 2013 Haupt- und Finanzausschuss
Donnerstag 31. Januar 2013 Stadtrat

Sprechtage der Deutschen 
Rentenversicherung in Schleiden            
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland führt am 15. Ja-
nuar 2013 im Rathaus Schleiden, Blankenheimer Straße 2, 
Zimmer 007, in der Zeit von 8:30 bis 12:30 und von 13:30 bis 
15:30 Uhr (nach Terminvereinbarung) eine Rentenberatung 
durch. Die Termine für nachmittags können unter Tel.: 0 2445 – 
89 124 abgesprochen werden.
Die Beratungen werden für alle Zweige der Rentenversiche-
rung durchgeführt. Ohne Personalausweis bzw. Reisepass ist 
aus datenschutzrechtlichen Gründen keine Auskunft möglich. 
Sollte eine Auskunft für einen Dritten gewünscht werden, ist die 
Vorlage einer Vollmacht erforderlich.

Außensprechtag  
der Schwerbehindertenabteilung            
Die Abteilung 50 (Schwerbehindertenrecht – ehemaliges Ver-
sorgungsamt) des Kreises Euskirchen lädt zum nächsten 
Sprechtag ein. Dieser Außensprechtag findet am Montag, dem 
14. Januar 2013 von 8.00 – 12.00 Uhr in der Stadtverwaltung 
Schleiden, Blankenheimer Str. 2 – 4, Zimmer 29 (Kfz-Zulas-
sung), statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Neue Öffnungszeiten der  
Stadtverwaltung ab 1. Januar 2013
Aufgrund der Anregungen aus dem Bürgerhaushalt 2013 als auch 
im Hinblick auf die interkommunale Zusammenarbeit mit den 
Nachbarkommunen Hellenthal und Kall in den Bereichen SGB XII, 
Wohngeld, Rentenberatung und Asylwesen gelten ab dem 1. Ja-
nuar 2013 für die Stadtverwaltung folgende neue Öffnungszeiten:
Stadtverwaltung / Bürgerbüro
montags – freitags    7.45 – 12.30 Uhr
mittwochs   14.00 – 16.00 Uhr 
donnerstags   14.00 – 18.00 Uhr

www.schleiden.de
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Der Bürgermeister informiert

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

das Jahr 2012 neigt sich sei-
nem Ende entgegen und ich 
hoffe und wünsche Ihnen, dass 
Sie ein friedvolles, besinnliches 
Weihnachtsfest feiern konnten. 

Der Jahreswechsel ist regel-
mäßig die Zeit, in der man 
Rückschau hält und Pläne für 
das vor uns liegende neue 
Jahr 2013 schmiedet.

Für mich persönlich war das 
Jahr 2012 mit großen Verän-
derungen verbunden. Nach 
mehr als 25-jähriger Tätigkeit 
als Richter und Rechtsanwalt 
freue ich mich nun, gemein-
sam mit Ihnen, den Bürgern 
und den Mitarbeitern in der 
Verwaltung, für die nächsten 
sechs Jahre die Geschicke 
unserer Heimatstadt im Rat-
haus leiten zu dürfen.

Die Neuwahl des Bürgermeis-
ters am 4. November 2012 
wurde erforderlich, weil der 
bisherige Bürgermeister, Ralf 
Hergarten, dienstunfähig er-
krankte. 

Nach der ereignisreichen und 
interessanten Zeit des Wahl-
kampfes möchte ich nun mit 
Ihnen allen gemeinsam daran 
gehen, unsere Vorstellungen 
für Schleiden, Gemünd und 
alle Ortschaften in die Tat um-
zusetzen.

Ein Highlight des Jahres 2013 
sind sicherlich die Feierlich-
keiten zum 800-jährigen Be-
stehen von Gemünd.

Die Planungen der Organisa-
toren laufen auf Hochtouren, 
und ich darf Ihnen über das 

Jahr verteilt eine Vielzahl at-
traktiver Veranstaltungen an-
kündigen. Den Initiatoren und 
allen Helfern sei hier für die 
geleistete Arbeit bereits recht 
herzlich gedankt. 

Zwei große Kanal- und Stra-
ßenbauprojekte Am Hähn-
chen und Auel wurden bereits 
begonnen bzw. liegen unmit-
telbar vor uns.

Die Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, die unmittelbar betroffen 
sind, werden während der Bau-
maßnahmen des Öfteren Ge-
duld und Nachsicht an den Tag 
legen müssen, werden aber 
hoffentlich durch das Ergebnis 
und die damit verbundene Auf-
wertung des jeweiligen Wohn-
gebietes entschädigt werden.

Im Januar/Februar 2013 wird 
die Auftaktveranstaltung „Mas-
terplan Schleiden“ stattfinden. 
Hierzu werden Sie noch ge-
sondert eingeladen. Über das 
Jahr 2013 verteilt werden dazu 
verschiedene Stadtkonferen-
zen und Workshops durchge-
führt. Ich hoffe auf Ihre rege 
Beteiligung und eine Vielzahl 
von guten Ideen, die Schleiden 
insgesamt noch lebenswerter 
machen. 

Auch in Gemünd wird der be-
gonnene Weg der Attraktivie-
rung fortgesetzt. Ein neuer 
Kreisverkehr an der alten Post 
wird entstehen. Für den Kreis-
verkehr in der Innenstadt sind 
noch Gestaltungsideen er-
wünscht.Die Planungen zur 
Verschönerung des Kurparks 
in Gemünd nehmen Gestalt 
an und können hoffentlich 
in naher Zukunft umgesetzt 
werden. Der Sturmiuspark in 
Schleiden steht vor der Fer-

tigstellung. Auch unsere Hö-
henorte verdienen unsere Auf-
merksamkeit. An dieser Stelle 
darf ich der Bevölkerung von 
Dreiborn nochmals recht 
herzlich gratulieren, die beim 
Wettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft“ 2012 eine Bronzeme-
daille sowie einen Sonderpreis 
für Tourismus errungen hat.

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, Sie sehen, dass im ab-
gelaufenen Jahr vieles voran-
gebracht wurde, eine Vielzahl 
von Aufgaben aber auch noch 
vor uns liegen. Lassen Sie uns 
diese gemeinschaftlich und mit 
bürgerschaftlichem Engage-

ment angehen. Ich bin zuver-
sichtlich, dass es uns gelingt, 
für uns und unsere Gäste in 
Schleiden, Gemünd und allen 
Orten ein lebens- und liebens-
wertes Umfeld zu schaffen, in 
dem wir uns wohlfühlen und in 
dem wir gerne leben.

Schauen wir gemeinsam und 
positiv in die Zukunft. Ich wün-
sche Ihnen persönlich ein gutes 
und erfolgreiches Jahr 2013, 
vor allen Dingen Gesundheit.

Herzlichst
Ihr Bürgermeister Udo Meister

■

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters ab 1. Januar 2013
Jeden 1. und 3. Donners-

tag im Monat findet in 
der Zeit von 16.00 – 17.30 
Uhr eine Bürgersprechstun-
de des Bürgermeisters Udo 
Meister statt. 

Alle Bürgerinnen und Bürger 
haben in dieser Zeit die Mög-
lichkeit, dem Bürgermeister 
ihre Probleme persönlich 
oder telefonisch vorzutragen. 
Für Anmeldungen und Ter-

minabsprachen melden Sie 
sich bitte im Vorzimmer des 
Bürgermeisters.                  ■

Infos
Stadt Schleiden
Gabriele Lange

Telefon: 02445 – 89 103
gabriele.lange@schleiden.de
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Winterdienst im Stadtgebiet Schleiden

Es wird nicht mehr lange 
dauern und Schnee und 

Eis werden wieder zu einer 
Herausforderung für den 
Winterdienst. Mitarbeiter des 
Bauhofes der Stadt Schleiden 
sowie einige private Unterneh-
mer, die den Winterdienst für 
die Gemeinde durchführen, 
werden wieder damit beschäf-
tigt sein, Straßen und Wege 
für Sie von Schnee und Eis 
freizuhalten. Trotz aller Be-
mühungen werden sich Ein-
schränkungen im Straßenver-
kehr nicht vermeiden lassen. 
Um diese jedoch so gering 
wie möglich zu halten und um 
den Winterdienst ordnungsge-
mäß durchführen zu können, 
sind wir auch auf Ihre Mithilfe 
und Verständnis angewiesen. 
Aus diesem Grunde bitte ich 
Sie nachfolgende Punkte zu 
beachten:

Behinderung durch parken-
de Fahrzeuge
Immer wieder kommt es bei 

der Durchführung des Win-
terdienstes zu Behinderungen 
durch am Fahrbahnrand ab-
gestellter Fahrzeuge. Diese 
treten besonders in engen 
und schmalen Straßen auf. 
Wegen der dann nicht mehr 
vorhandenen Restbreiten ist ein 
ordnungsgemäßer Räumdienst 
nicht mehr möglich. Das Glei-
che gilt, wenn Fahrzeuge in 
Wendekreisen abgestellt wer-
den und die Räumfahrzeuge 
diesen zum Wenden nicht mehr 
nutzen können. Aus diesem 
Grunde bitte ich Sie, Ihre Fahr-
zeuge so abzustellen, dass bei 
winterlichen Straßenverhältnis-
sen, besonders bei Schneefall, 
ein ungehinderter Räumdienst 
möglich ist. 

Beeinträchtigung durch 
Äste und Zweige
Häufig klagen die Fahrer der 
Winterdienstfahrzeuge darüber,  
dass Äste und Zweige von 
Bäumen und Sträuchern seit-
lich teilweise so weit in die 

Fahrbahn ragen oder über der 
Fahrbahn so niedrig hängen, 
dass die Räum- und Streufahr-
zeuge nicht mehr ungehindert 
durchfahren können, ohne Ge-
fahr zu laufen, dass die Fahr-
zeuge beschädigt werden. 

Aus diesem Grunde wird ge-
beten, Sträucher und Bäume 
dahingehend zu überprüfen. 

Seitlich in die Fahrbahn ragen-
de Äste und Zweige sind min-
destens bis zur Grundstücks-
grenze zurückzuschneiden. 

Äste und Zweige, die über der 
Fahrbahn hänge, müssen bis 
zu einer Höhe von 4,00 m zu-
rückgeschnitten werden.  ■

Verwaltung informiert
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Winterwartung auf Gehwegen 
Schnee und Eis beeinträch-

tigen auch die Fortbewe-
gung auf Gehwegen. Daher 
sind die Gehwege von Schnee 
und Eis freizuhalten. Die Win-
terwartung auf den Gehwegen 
obliegt den Eigentümern der 
an sie grenzenden und durch 
sie erschlossenen Grund-
stücke. Die Gehwege sind 
in einer für den Fußgänger-
verkehr erforderlichen Breite 
freizuhalten. Die freizuhal-
tenden Flächen sind so auf-
einander abzustimmen, dass 
eine durchgehend begehbare 
Fläche gewährleistet ist. Bei 
Eis- und Schneeglätte sind die 
Gehwege zu streuen. 

Hierbei ist zu beachten, dass 
Baumscheiben oder begrünte 
Flächen nicht mit Salz oder 
sonstigen auftauenden Mit-
teln bestreut werden dürfen. 
Außerdem darf salzhaltiger 
oder sonstige auftauende Mit-
tel enthaltender Schnee nicht 
auf ihnen gelagert werden. 
Die Räumung der Gehwege 

ist wie folgt durchzuführen. In 
der Zeit von 7.00 Uhr bis 18.00 
Uhr gefallener Schnee und 
entstandene Glätte sind un-
verzüglich nach Beendigung 
des Schneefalls bzw. nach 

dem Entstehen der Glätte zu 
beseitigen. Nach 18.00 Uhr 
gefallener Schnee oder ent-
standene Glätte sind werktags 
bis 7.30 Uhr und sonn- und 
feiertags bis 8.30 Uhr des fol-

genden Tages zu beseitigen. 
Die Anlieger werden gebeten, 
der Ihnen obliegenden Reini-
gungsverpflichtung entspre-
chend nachzukommen.  ■
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Ergebnisse aus dem Bürgerhaushalt 2013
Vorgeschlagene Maßnahmen und Bürgervorschläge

In seiner Sitzung am 19. Mai 2011 hat der Stadtrat einstimmig 
beschlossen, einen Prozess zur Beteiligung der Einwohner der 
Stadt Schleiden an der Erstellung des städtischen Bürgerhaus-
haltes 2013 einzuleiten. Die Bürgerbefragung zu den vorgeschla-
genen Maßnahmen wurde in der Zeit vom 1. Juni bis zum 13. Juli 
2013 durchgeführt. Insgesamt haben sich 414 Bürgerinnen und 
Bürger am Verfahren beteiligt und auch eigene Vorschläge ein-
gereicht. Davon nutzten 211 (55,5  %) das Online-Formular; 203 
(53,4%) füllten den Bogen mit der Hand aus. 

Der Stadtrat hat am 13. Dezember 2012 im öffentlichen Teil der 
Sitzung über das Befragungsergebnis und Ihre eingereichten 
Vorschläge abgestimmt. Die Vorberatung erfolgte im Haupt- und 
Finanzausschuss am 4. Dezember 2012, ebenfalls in öffentlicher 
Sitzung.

In dieser Ausgabe werden das Befragungsergebnis aus der 
Bürgerbefragung, der Vorschlag der Verwaltung sowie die Ent-
scheidung des Stadtrates für die vorgeschlagenen Konsolidie-
rungsmaßnahmen dargestellt. Die Entscheidungen zu den Bür-
gervorschlägen werden in der nächsten Ausgabe veröffentlicht.

Detaillierte Informationen können Sie im Internet unter www.
schleiden.de → Aktuelles → Bürgerhaushalt abrufen.

1. Erhöhung des Hebesatzes für die Grundsteuer B

a) Befragungsergebnis
Erhöhung auf Ja Vielleicht Nein Enthal-

tung

460 % 115 63 217 19

500% 18 33 301 62

600 % 1 6 336 71

b) Vorschlag der Verwaltung
Die Verwaltung schlug vor, die Entscheidung in die nächste Sit-
zungsfolge zu vertagen, da zum heutigen Zeitpunkt der Haus-
haltsentwurf des Kreises Euskirchen eine Mehrbelastung zum 
jetzigen Haushaltsentwurf der Stadt Schleiden von insgesamt 
rd. 350.000 € vorsieht, indem die Allgemeine Kreisumlage ein-
schließlich der Jugendamtsumlage sich auf ca. 7.440.000 € und 
die Differenzierte Kreisumlage ÖPNV sich auf ca. 310.000 € 
beläuft. Zudem weißt die 2. Modellrechnung zum Gemeindefi-
nanzierungsgesetz 2013 eine Schlüsselzuweisung für die Stadt 
Schleiden in Höhe von ca. 3.717.700 € aus. Im Haushaltsentwurf 
wurden jedoch 3.745.400 € veranschlagt, sodass mit Minderer-
trägen von 27.700 € gerechnet werden muss.
 
Der Hebesatz der Grundsteuer B ist neben dem Hebesatz der Ge-
werbesteuer die einzige Stellschraube um kurzfristig auf die oben 
genannten negativen Entwicklungen haushaltstechnisch reagie-
ren zu können. Damit ein genehmigungsfähiges Haushaltssiche-
rungskonzept vorlegt werden kann, bittet die Verwaltung darum, 
die Festlegung des Hebesatzes der Grundsteuer B erst zu Beginn 
des Haushaltsjahres 2013 vorzunehmen, um diesen gegebenen-
falls an das notwendige Maß für ein genehmigungsfähiges Haus-
haltssicherungskonzept anpassen zu können.

c) Entscheidung des Stadtrates
Der Stadtrat beschloss einstimmig die Vertagung in die nächste 
Sitzungsfolge aus den vorgenannten Gründen.

2.	 Rückführung	der	Grünflächen	 sowie	 von	Spiel-,	Bolz-	 - 
 und Sportplätzen

a) Befragungsergebnis

Ja Vielleicht Nein Enthaltung

162 106 137 9

b) Vorschlag der Verwaltung
Der Stadtrat soll die vorgenannten Flächen detailliert zusammen-
stellen, sodass über deren Rückführung (z.B. Verkauf, Rückbau 
und Verpachtung, Erbbaurecht, etc.) der Stadtrat individuell ent-
scheiden kann.

c) Entscheidung des Stadtrates
Der Stadtrat beschloss einstimmig, die Verwaltung zu beauftra-
gen, die vorgenannten Flächen detailliert zusammenzustellen, 
sodass über deren Rückführung (z.B. Verkauf, Rückbau und 
Verpachtung, Erbbaurecht, etc.) individuell entschieden werden 
kann.

3.  Erhöhung des Ausbaubeitrages von 50 % auf 80 %

a) Befragungsergebnis

Ja Vielleicht Nein Enthaltung

70 128 200 16

b) Vorschlag der Verwaltung
Der Stadtrat soll die Erhöhung des Ausbaubeitrages ab dem 1. 
Januar 2013 auf 75 % vornehmen. Die Verwaltung wird daher 
mit der Erstellung einer entsprechenden Satzungsänderung be-
auftragt.

c) Entscheidung des Stadtrates
Dem Vorschlag der Verwaltung, den Ausbaubeitrag auf 75% 
zu erhöhen, wurde nicht zugestimmt. Mit 17 Ja-Stimmen zu 7 
Nein-Stimmen und einer Enthaltung wurde eine Erhöhung des 
Ausbaubeitrages ab dem 1. Januar 2013 auf 65 % durch den 
Stadtrat beschlossen.

4. Parkraumbewirtschaftung

a) Befragungsergebnis 

Ja Vielleicht Nein Enthaltung

116 81 210 7

b) Vorschlag der Verwaltung
Der Stadtrat soll auf die Einführung von Parkgebühren im Stadt-
gebiet Schleiden derzeit verzichten.

Verwaltung informiertVerwaltung informiert
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c) Entscheidung des Stadtrates
Der Stadtrat beschloss einstimmig, auf die Einführung von Park-
gebühren im Stadtgebiet Schleiden derzeit zu verzichten.

5. Reduzierung der Straßenbeleuchtungszeiten

a) Befragungsergebnis

Ja Vielleicht Nein Enthaltung

259 62 85 8

b) Vorschlag der Verwaltung
Der Stadtrat soll die Verwaltung beauftragen, ein Konzept zur 
Reduzierung der Straßenbeleuchtungszeiten verbunden mit ei-
ner Kalkulation der künftigen Energie- und Unterhaltungskosten 
vorzubereiten und dieses dem Stadtrat zur Entscheidung vorzu-
legen.

c) Entscheidung des Stadtrates
Der Stadtrat beschloss einstimmig, die Verwaltung zu beauftra-
gen, ein Konzept zur Reduzierung der Straßenbeleuchtungskos-
ten verbunden mit einer Kalkulation der künftigen Energie- und 
Unterhaltungskosten vorzubereiten.

6. Erhöhung des Fremdenverkehrsbeitrages

a) Befragungsergebnis

Ja Vielleicht Nein Enthaltung

227 89 89 9

 
b) Vorschlag der Verwaltung
Der Stadtrat soll die Erhöhung des Beitragssatzes ab dem 
1.1.2013 auf 0,6 % beschließen und beauftragt die Verwal-
tung gleichzeitig, die entsprechende Satzungsänderung für die 
nächste Sitzungsfolge vorzubereiten.

c) Entscheidung des Stadtrates
Mit 17 Ja-Stimmen zu 7 Nein-Stimmen und einer Enthaltung be-
schloss der Stadtrat, die Erhöhung des Beitragssatzes ab dem 
1.1.2013 auf 0,6 % zu beschließen und beauftragte die Verwal-
tung gleichzeitig, die entsprechende Satzungsänderung für die 
nächste Sitzungsfolge vorzubereiten.

7. Erhöhung der Verwaltungsgebühren

a) Befragungsergebnis

Ja Vielleicht Nein Enthaltung

132 103 168 11

 
b) Vorschlag der Verwaltung
Der Stadtrat soll die geltende Verwaltungsgebührenordnung be-
stehen lassen und somit von einer Erhöhung der Verwaltungsge-
bühren vorerst absehen.

c) Entscheidung des Stadtrates
Der Stadtrat beschloss einstimmig, die geltende Verwaltungsge-

bührenordnung bestehen zu lassen und somit von einer Erhö-
hung der Verwaltungsgebühren vorerst abzusehen.

8. Kürzung des Zuschusses an die Bibliothek

a) Befragungsergebnis

Ja Vielleicht Nein Enthaltung

211 62 130 11

b) Vorschlag der Verwaltung
Der Stadtrat soll die Verwaltung beauftragen, einen Änderungs-
vertrag zum derzeit bestehenden Vertrag zwischen dem Verein 
„Stadtbibliothek Schleiden e.V.“ und der Stadt Schleiden für die 
nächste Sitzungsfolge vorzubereiten, wonach sich der städti-
sche Zuschuss auf 11.500,00 Euro reduziert.

c) Entscheidung des Stadtrates
Der Stadtrat lehnte den Vorschlag, den Zuschuss an die Biblio-
thek zu kürzen einstimmig ab.

9. Veränderung der Öffnungszeiten im Rathaus

a) Befragungsergebnis

Ja Vielleicht Nein Enthaltung

296 59 49 10

 
b) Vorschlag der Verwaltung
Der Stadtrat soll die Verwaltung bitten, die Öffnungszeiten des 
Rathauses unter Berücksichtigung einer bürgernahen, serviceo-
rientierten und modernen Verwaltung anzupassen.

c) Entscheidung des Stadtrates
Der Stadtrat beschloss einstimmig, die Verwaltung zu bitten, 
die Öffnungszeiten des Rathauses unter Berücksichtigung einer 
bürgernahen, serviceorientierten und modernen Verwaltung an-
zupassen. Die Umsetzung erfolgte bereits zum 1. Januar 2013.

10.	Patenschaften	für	Grünflächen/Spielplätze

a) Befragungsergebnis

Ja Vielleicht Nein Enthaltung

327 59 20 10

 
b) Vorschlag der Verwaltung
Der Stadtrat soll die Verwaltung beauftragen, die in Frage kom-
menden Flächen und Spielplätze detailliert zusammenzustellen 
und geeignete Paten für vorgenannte Flächen zu werben.

c) Entscheidung des Stadtrates
Der Stadtrat beschloss einstimmig, die Verwaltung zu beauftra-
gen, die in Frage kommenden Flächen und Spielplätze detailliert 
zusammenzustellen und geeignete Paten für vorgenannte Flä-
chen zu werben.
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11. Kürzung des Zuschusses an den Stadtsportbund

a) Befragungsergebnis 

Ja Vielleicht Nein Enthaltung

130 79 195 10

b) Vorschlag der Verwaltung
Der Stadtrat soll den Zuschuss an den Stadtsportbund nicht kürzen.

c) Entscheidung des Stadtrates
Der Stadtrat beschloss einstimmig, den Zuschuss an den Stadt-
sportbund nicht zu kürzen.

12. Bürger-Info aktuell im Zwei-Monats-Rhythmus

a) Befragungsergebnis

Ja Vielleicht Nein Enthaltung

361 25 22 6

 
b) Vorschlag der Verwaltung
Der Stadtrat soll die Verwaltung beauftragen, die Erscheinungs-
termine der Bürger-Info aktuell ab dem 1. Januar 2013 auf einen 
Zwei-Monats-Rhythmus umzustellen.

c) Entscheidung des Stadtrates
Der Stadtrat beschloss einstimmig, die Verwaltung zu beauftra-
gen, die Erscheinungstermine der Bürger-Info aktuell ab dem 1. 
Juli 2013 auf einen Zwei-Monats-Rhythmus umzustellen.

13. Abschaffung des Anruf-Sammeltaxis

 a) Befragungsergebnis

Ja Vielleicht Nein Enthaltung

133 90 180 11

 
b) Vorschlag der Verwaltung
Der Stadtrat soll die Abschaffung des AST-Verkehrs nicht be-
schließen.

c) Entscheidung des Stadtrates
Der Stadtrat beschloss einstimmig, das Anruf-Sammeltaxi nicht 
abzuschaffen. 

14. Vermietung von Leichenhallen

a) Befragungsergebnis

Ja Vielleicht Nein Enthaltung

286 70 48 10

b) Vorschlag der Verwaltung
Der Stadtrat soll die Verwaltung beauftragen, mögliche Interes-
senten anzuschreiben und die Vermietung der Leichenhallen ab 
dem 1. Januar 2013 ermöglichen.

c) Entscheidung des Stadtrates
Der Stadtrat beschloss einstimmig, die Verwaltung zu beauftra-
gen, mögliche Interessenten anzuschreiben und die Vermietung 
der Leichenhallen ab dem 1. Januar 2013 zu ermöglichen.

Verwaltung informiert

9

Unlautere Methoden der GWE-Wirtschaftsinformations GmbH
Auf Grund einer Mitteilung 

des Städte- und Gemein-
debundes Nordrhein-Westfa-
len wird darauf aufmerksam ge-
macht, dass seit geraumer Zeit 
die Fa. GWE GmbH (GWE), 
Gewerbeauskunft-Zentrale, 
Hauptstraße 34, 40597 Düssel-
dorf, neben Gewerbetreiben-
den auch Kommunen und 
kommunale Einrichtungen an-
schreibt, sich dabei selber auch 
als Gewerbeauskunftszentrale 

bezeichnet und Gewerbetrei-
benden anbietet, bestimmte 
Basisdaten in ein internetba-
siertes Informationsregister 
einzutragen.

In einer Anlage des Anschrei-
bens des Unternehmens wird 
nahegelegt, dass die Unter-
nehmen/kommunalen Dienst-
stellen bereits über einen 
Eintrag verfügen, der lediglich 
aktualisiert bzw. korrigiert wer-

den müsste. Bei genauer Stu-
die stellt sich heraus, dass es 
noch keine Geschäftsbezie-
hungen zwischen der GWE 
und den Angeschriebenen gibt. 
Es wird zwar auf eine gebüh-
renfreie Rückantwort hinge-
wiesen, aber ebenso sehr 
unauffällig, dass ein jährlicher 
Beitrag in Höhe von 569,09 
Euro erhoben werde. Jede 
unterschriebene Rücksendung 
des Schreibens wird als ver-

bindlicher Vertragsabschluss 
für die Dauer von zwei Jahren 
angesehen. Die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen des 
Unternehmens lassen darüber 
hinaus vermuten, dass neben 
der Erzielung der sogenann-
ten Marketingbeiträge auch 
der Verkauf der Daten an Drit-
te beabsichtigt ist.                ■

Verwaltung informiert

Registrieren Sie sich für den Newsletter der Stadt Schleiden
Die Homepage der Stadt 

Schleiden bietet die Mög-
lichkeit, sich für einen News-
letter zu registrieren. Den ent-
sprechenden Link finden Sie 
im oberen Bereich unter www.

schleiden.de. Der Newsletter 
wird rund einmal im Monat 
versandt und enthält aktuelle 
Themen aus dem Rathaus so-
wie aus den Ausschuss- und 
Ratssitzungen, Online-News, 

Veranstaltungstipps und vie-
les mehr. Alle bisher erschie-
nenen Newsletter können Sie 
unter www.schleiden.de un-
ter „Rathaus / Bürgerservice“ 
„Presse, Infos, Medien“ „News-

letter“ nachlesen. Seien Sie 
immer auf dem Laufenden 
und registrieren Sie sich jetzt 
für den Newsletter der Stadt 
Schleiden!                             ■
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Verwaltungsorganisation zum 1. Januar 2013
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Udo Meister
Geschäftsbereich 2 / Wirtschaftsförderung

Bürgerbüro, Wahlen,
Standesamt

Friedhofswesen,
Straßenbeleuchtung

Sicherheit, Ordnung,
Verkehr, Brandschutz

Klimaschutz,
regenerative Energie Gewässerschutz

Soziale Leistungen,
Kindergärten

Natur-/ Landschaftspflege, 
Umweltschutz, Abfallwirtschaft Abwasserbeseitigung

Schulwesen,
Bildung und Bibliothek

Planung, Denkmalschutz,
Bauordnung, ÖPNV

Straßen- und Wegebau,
Öffentliche Verkehrsflächen

Team 2.1
Bildung / Soziales / Ordnung

Horst Klöcker
Telefon: 02445 - 89 123 

horst.kloecker@schleiden.de

Team 2.2
Stadtentwicklung

Andreas Glodowski
Telefon: 02445 - 89 234 

andreas.glodowski@schleiden.de

Team 2.3
Tiefbau / Kanal

Horst Kirfel
Telefon: 02445 - 89 223 

horst.kirfel@schleiden.de

VERWALTUNGSVORSTAND

STABSTELLE
Bürgermeister

Udo Meister

Telefon: 02445 - 89 102
udo.meister@schleiden.de

Vorzimmer / Sekretariat
Gabriele Lange

Tourismus- und Kulturförderung

Sophia Eckerle

Telefon: 02445 - 89 112 
sophia.eckerle@schleiden.de

PERSONALRAT
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Verwaltungsorganisation zum 1. Januar 2013
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VERWALTUNGSVORSTAND

Marcel Wolter
Geschäftsbereich 1

Post- / Druckerservice
Hausverwaltung

Steuern und Abgaben
Beitragswesen Bauhof

Öffentlichkeitsarbeit
Internet, IT-Service

Zahlungsabwicklung,
Vollstreckung

Straßenreinigung / 
Winterdienst

Personalservice,
Versicherungen

Geschäftsbuchführung
Vermögens- und 

Schuldenverwaltung

Liegenschaften
Land- und Forstwirtschaft

Rats- und Ausschussarbeit Haushaltssteuerung
und -controlling

Gebäudemanagement, 
Hochbau und Sportstätten

Team 1.1
Personal / IT

Martina Moersch
Telefon: 02445 - 89 105 

martina.moersch@schleiden.de

Team 1.2
Finanzen

Peter Dümmer
Telefon: 02445 - 89 205

peter.duemmer@schleiden.de

Team 1.3
Liegenschaften/ Bauhof

Rolf Jöbges
Telefon: 02445 - 89 216 

rolf.joebges@schleiden.de

SONDERBEAUFTRAGTE

Gleichstellungsbeauftragte
Schwerbehindertenvertreter
Antikorruptionsbeauftragter

Fachkraft für Arbeitssicherheit
Demographiebeauftragter

Gewässerschutzbeauftragter
Sicherheits- und Gesundheitskoordinator

Datenschutzbeauftragter
Sicherheitsbeauftragte

Jugend- und Ausbildungsvertretung Personalrat

Erster Beigeordneter /
Stadtkämmerer

Marcel Wolter

Telefon: 02445 - 89 104
marcel.wolter@schleiden.de

Vorzimmer / Sekretariat
Edith Kirch
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Großer Terminkalender

01.01.2013 Bogenschieß-Training 
Uhrzeit: 19:00 Uhr 
Ort: Schleiden, Städt. Gymnasium, Blumenthaler Str. 
Info-Tel.: 02485 785

04.01.2013 Familientag im Nationalpark Eifel: Walderlebnis 
für Groß und Klein 
Auf kleinen Wanderungen von etwa vier Kilometern  
Länge erwartet alle naturbegeisterten Mädchen und  
Jungen zusammen mit ihren Eltern oder Großeltern  
ein etwa 2,5-stündiges, kostenfreies Mitmach-Pro- 
gramm zu unterschiedlichen Themen.  
Anmeldung bis zum Vortag. 
Uhrzeit: 14:00 Uhr 
Ort: Schleiden-Gemünd, Nationalpark-Tor  
Gemünd, Kurhausstr. 
Info-Tel.: 02444 95100

05.01. – Hallenfußball-Stadtmeisterschaft
06.01.2013 Ort: Schleiden, 3-fach Sporthalle am städt.  

Gymnasium  
Uhrzeit: 5. Januar 2013, 14:00 Uhr /  
6. Januar 2013, 11:00 Uhr 
Veranstalter: Stadtsportbund Schleiden 
Ausrichter: SG Bronsfeld/Oberhausen 
Eintritt: frei an beiden Tagen 

13.01.2013 Überraschungswanderung
 Uhrzeit: 13:15 Uhr 

Ort: Dreiborn, Parkplatz am Jugendheim 
Wanderführer: Jürgen Hörnchen 
Veranstalter: Eifelverein OG Dreiborn

13.01.2013 Nationalparktreff Dreiborn: Tierspuren in  
Schnee und Matsch 
Erleben Sie die „Prärie“ auf der Dreiborner Hoch- 
fläche. Falls vorhanden, sollten Sie Ferngläser  
mitbringen. Die Touren sind für Familien und  
Kinder geeignet. Fragen beantwortet Waldführer  
Peter John unter Tel.: 02485-955153 oder per E-Mail  
unter waldfuehrer@steuerberater-peter-john.de  
Uhrzeit:14:00 Uhr 
Ort: Dreiborn, Parkplatz Burg Dreiborn 

17.01.2013 Informationsabend für Eltern im Städtischen 
Gymnasium Schleiden 
Informationsabend für Eltern der 4. Klassen der 
Grundschulen sowie für Eltern und Schüler/innen 
der 10. Klassen von Haupt- und Realschulen zum 
Schuljahr 2013/2014 mit Vorstellung des pädagogi-
schen Konzepts der Schule. 
Ort: Schleiden, Aula des Städtischen Gymnasiums 
Uhrzeit: 19:00 Uhr

18.01.2013 Männerfreitag der KG de Morhahne
 Ein Freitag nicht nur für Männer!!! 

Uhrzeit: 20:00 Uhr 
Ort: Herhahn, Bürgerhaus 
Eintritt: frei 
Veranstalter: KG rot-weiß de Morhahne

19.01.2013 Kappensitzung in Dreiborn
 Uhrzeit: 20:11 Uhr 

Ort: Dreiborn, Saal Hilgers 
Veranstalter: Brauchtumspflegeverein Dreiborn 
Weitere Infos: www.vereinsbund-dreiborn.de

19.01. – Bogenbaukurs
20.01.2013 Wir werden gemeinsam einen Bogen bauen. Wir 

treffen uns am Samstagmorgen an der Werkstatt, 
Zum Knopp 13 in Schöneseiffen. Am Samstag 
werden wir den richtigen Rohling auswählen, eine 
Sehne drehen und den Bogen in Form bringen, so 
das Sie einen schießbaren Bogen haben sollten. 
Am Sonntag treffen wir uns wieder und werden den 
Bogen schleifen und ölen, eine Pfeilanlage ein-
bauen einen Ledergriff machen sowie zwei Pfeile 
bauen. Anschließend können Sie die neuen Bögen 
einschießen solange Sie Lust haben.  
Uhrzeit: beide Tage 9:00 Uhr 
Ort: Die Bogenwerkstatt in Schöneseiffen (Zum  
Knopp 13, DE-53937, Schleiden Schöneseifen)

20.01.2013 Kappensitzung in Dreiborn
 Uhrzeit: 16:11 Uhr 

Ort: Dreiborn, Saal Hilgers 
Veranstalter: Brauchtumspflegeverein Dreiborn 
Weitere Infos: www.vereinsbund-dreiborn.de 

20.01.2013 Kabarett Weibsbilder: „Botox to go – 
 Bei uns kriegst du dein Fett weg!“ 

„Schlagfertig, spitzzüngig und charmant – die Weibs- 
bilder sind ein Volltreffer“ schreibt die Rheinzeitung  
über die beiden Damen. Die Rheinpfalz meint „zwei- 
stündiges Kabarett auf hohem Niveau“ und der  
Kölner Stadtanzeiger attestiert „Weibsbilder beste- 
chen mit großer Poitendichte“. 
Uhrzeit: 18.00 Uhr (Einlass: ab 17.00 Uhr) 
Eintritt: VVK 13,00 € und Abendkasse 15,00 € 
Weitere Infos: Vorverkaufsstellen: Bettina Wagner  
Telefon: 02485 – 268, dgv-harperscheid@gmx.de;  
Buchhandlung Rees in Schleiden;  
Bäckerei Möres in Harperscheid

22.01.2013 Bewegungsübungen im Alter
 Mit Berta Hilgers  

Uhrzeit:14:30 Uhr 
Ort: Gemünd, Pfarrheim neben der kath. Kirche

25.01.2013	 Kostümsitzung	„Zirkus	Oleffino“	 
der KG Olefer Jecken 
Die Kostümsitzung der KG Olefer Jecken steht  
dieses Jahr unter dem Motto Zirkus. Der Zirkus  
Oleffino präsentiert sich und feiert mit Prinzessin  
Hanni I. und vielen anderen Olefer Jecken echten  
Eefeler Fasteloovend. Infos zu den Eintrittspreisen  
und Vorverkaufsstellen finden Sie auf unserer  
Homepage. 
Uhrzeit: 19:33 Uhr 
Ort: Olef, Gaststätte Röhl 
Veranstalter: KG Olefer Jecken e.V. 
Weitere Infos: alaaf@olefer-jecken.de;  
www.olefer-jecken.de

26.01.2013 Große Kostümsitzung der KG de Morhahne 
Uhrzeit: 19:30 Uhr 
Ort: Herhahn, Bürgerhaus 
Veranstalter: KG rot-weiß de Morhahne

www.schleiden.de
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Großer Terminkalender

27.01.2013 Damals verfolgt – heute vergessen? Veranstal-
tung zum Holocaust-Gedenktag in Schleiden 
Nach einem Grußwort von Bürgermeister Udo 
Meister werden Arbeiten von Schülerinnen und 
Schülern aus der Region präsentiert, so z.B. von 
der Realschule Schleiden und vom Berufskollegs 
Eifel/Kall sowie die Ergebnisse des Projektkurses 
des Städtischen Gymnasiums Schleiden über 
„Spuren jüdischen Lebens im Umkreis des Täteror-
tes Vogelsang“. 
Uhrzeit: 11.00 Uhr Zentraler Gottesdienst in der 
ev. Kirche 12.30 – ca. 16.00 Uhr Gedenkveranstal-
tung in der Aula des Städtischen Gymnasiums 
Siehe Artikel Seite 19

 27.01.2013 Kindersitzung der Olefer Jecken 
Fasteloovend für de Pänz! Auf zur Kindersitzung  
nach Olef mit einem bunten Programm für die Klei- 
nen, aber auch für die Großen. Prinzessin Hanni I.  
freut sich auf einen lustigen Nachmittag mit ´nem  
janzen Hoof Pänz. 
Uhrzeit: 14:11 Uhr 
Ort: Olef, Gaststätte Röhl 
Veranstalter: KG Olefer Jecken e.V. 
Weitere Infos: alaaf@olefer-jecken.de;  
www.olefer-jecken.de

27.01.2013 Kindersitzung in Dreiborn 
Uhrzeit: 14.11 Uhr 
Ort: Dreiborn, Saal Hilgers 
Veranstalter: Brauchtumspflegeverein Dreiborn 
Weitere Infos: www.vereinsbund-dreiborn.de 

27.01.2013 Nationalparktreff Dreiborn: Was macht der 
Fuchs im Winter? 
Erleben Sie die „Prärie“ auf der Dreiborner Hoch- 
fläche. Falls vorhanden, sollten Sie Ferngläser  
mitbringen.Die Touren sind für Familien und Kinder  
geeignet. Fragen beantwortet Waldführer Peter  
John unter Tel.: 02485-955153 oder per Mail unter  
waldfuehrer@steuerberater-peter-john.de    
Uhrzeit:14:00 Uhr 
Ort: Dreiborn, Parkplatz Burg Dreiborn

Regelmäßige Veranstaltungen im Januar 
Täglich Führungen auf dem Gelände der ehemaligen  

NS-„Ordensburg“ Vogelsang 
Vogelsang-Referentinnen und Referenten erläutern  
durch Einblicke in Gebäude, Fotos und Pläne Hin- 
tergründe zu Historie, Architektur und Entwicklung  
Vogelsangs. 
Uhrzeit: 14:00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen auch  
11:00 Uhr 
Dauer: ca. 90 Minuten 
Kosten: 5 €, Ermäßigt 4 €, Kinder bis 12 J. frei! 
Ort: Schleiden, Vogelsang ip, Vogelsang Kino 
Info-Tel.: 02444 915790

Täglich Gemäldeausstellung - Krieg und Versöhnung
(bis März Peter Hodiamont (1925 - 2004)
2013) Kosten: Parken 3 EUR 

Ort: Kulturkino vogelsang ip, 53937 Schleiden 
Info-Tel.: 02444 915790

Fr. – So.  EifelRomantik 
Das KunstForumEifel in der Alten Schule in  
Gemünd zeigt eine Dauerausstellung zum Thema  
EifelRomantik. Die Dauerausstellung wird mit 
wechselnden Grafiken und Gemälden das gesam-
te malerische und zeichnerische Schaffen in der 
Eifel und über die Eifel vom 17. Jahrhundert bis in 
die heutige Zeit veranschaulichen.  
Uhrzeit: 13:00 - 18:00 Uhr 
Kosten: 2 EUR 
Ort: Schleiden-Gemünd, KunstForumEifel

Fr. – So.  Hannes Pohl - Aquarelle und Gemälde 
(bis 24.02. Uhrzeit: 13:00 - 18:00 Uhr
2013) Ort: Schleiden-Gemünd, KunstForumEifel 

donnerstags Wanderung mit dem Eifelverein Gemünd  
Uhrzeit: 15:00 Uhr 
Dauer: ca. 2 Stunden.  
Gäste sind herzlich willkommen 
Ort: Schleiden, Gemünd, Haus des Gastes 
Info-Tel.: 02444 3526

samstags Rangertreffpunkt Gemünd 
Nationalpark Eifel – Auf verschlungenen Pfaden 
durch Eichenwälder auf die Höhen des Kermeters 
Veranstalter: Nationalpark Eifel 
Uhrzeit: 10:30 Uhr 
Ort: Schleiden-Gemünd, Nationalpark-Tor  
Gemünd, Kurhausstr. 
Info-Tel.: 02444 951071

sonntags Rangertour Wanderung Vogelsang-Wollseifen-
Route 
Wanderung über die Dreiborner Hochfläche 
Uhrzeit: 13:00 Uhr, Dauer: ca. 3 Std. 
Kosten: kostenlos, ohne Anmeldung  
Ort: Schleiden, Vogelsang ip, Vogelsang Kino 
Info-Tel.: 02444 951071

sonntags Rangertour im Wilden Kermeter 
Die Tour führt durch Buchenwälder mit majestä-
tischen Baumriesen und historischen Köhlerplät-
zen. Sie gewinnen einen ersten Eindruck von der 
entstehenden Wildnis im Nationalpark Eifel. 
Uhrzeit: 13:00 Uhr 
Dauer: ca. 3 Std. 
Ort: Schleiden-Gemünd, Parkplatz Kermeter 
Info-Tel.: 02444 951071

53937 Schleiden-Harperscheid
Telefon 0 24 85 / 4 35

helga@koeth.info

Wir wünschen allen 
Kunden alles Gute für 
das neue Jahr.

Wir freuen uns, Sie 
auch im kommenden
Jahr wieder bei uns im 
Autohaus begrüßen 
zu dürfen.
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Verleih von Bühnenelementen
Die Verwaltung der Stadt 

Schleiden weist darauf 
hin, dass die Bühnenelemen-
te der Stadt Schleiden an die 
KG blau-weiß Schleiden (KG) 

veräußert wurden und auch 
seitens der KG an die Vereine 
verliehen werden. 

Anfragen sind daher aus-

schließlich an den 1. Vorsitzen-
den der KG blau-weiß Schlei-
den, Herrn Norbert Niebes, zu 
richten.                                ■

Vermietung von Geschäftsräumen im Haus des Gastes
Die Stadt Schleiden ver-

mietet ab 1.3.2013 im 
Haus des Gastes in Gemünd, 
Kurhausstraße 5, barrierefreie 
Büro- und Geschäftsräume 
in einer Größenordnung von 
insgesamt ca. 130 m². Derzeit 

handelt es sich um 3 Büro-
räume, 1 Konferenzraum, 1 
Toilette und 1 Flur (Eingangs-
bereich). Die Räume können 
individuell z.B. auch als La-
denlokal oder Praxis genutzt 
werden.Interessenten wenden 

sich bitte an Herrn Gehlen 
vom Grundstücks- und Ge-
bäudemanagement. Eine Be-
sichtigung  der Geschäftsräu-
me ist selbstverständlich nach 
Terminvereinbarung möglich. 

■

Infos
Stadt Schleiden, Geschäftsbereich 1

Rolf Gehlen, Zimmer 215
Telefon: 02445 – 89 215

rolf.gehlen@schleiden.de

Infos
KG blau-weiß Schleiden

Norbert Niebes
Telefon: 02445 – 911233
nonie.eifel@t-online.de 

Grundstücksverkäufe

Die Stadt Schleiden beab-
sichtigt, die nachstehend 

aufgeführten Grundstücke zu 
verkaufen:

1. Gemarkung Schleiden,  
 Flur 50, Flurstück Nr. 83,  
 groß 12.695 m², gelegen  
 zwischen Campingplatz  
 Dieffenbachtal und Weier- 
 mühle,

2. Gemarkung Schleiden,  
 Flur 47, Flurstück Nr. 62,  
 groß 17.318 m², gelegen  
 zwischen Campingplatz  
 Dieffenbachtal und Weier- 
 mühle,

3. Gemarkung Schleiden,  
 Flur 47, Flurstück Nr. 60,  
 groß 3.342 m², gelegen  
 zwischen Campingplatz  
 Dieffenbachtal und Weier- 
 mühle,

4. Gemarkung Schleiden,  
 Flur 47, Flurstück Nr. 58,  
 groß 1.277 m², gelegen  
 zwischen Campingplatz  
 Dieffenbachtal und Weier- 
 mühle

5. Gemarkung Schleiden,  
 Flur 50, Flurstück Nr. 81,  
 groß 2.329 m², gelegen  
 zwischen Campingplatz  
 Dieffenbachtal und Weier- 
 mühle

Die angebotenen Grundstücke 
sollten möglichst am Block 
verkauft werden. Sie liegen 
innerhalb eines Naturschutz-
gebietes und können daher 
nur eingeschränkt genutzt 
werden. Die Naturschutzauf-
lagen sind vom zukünftigen 
Eigentümer zu beachten. Die 
Grundstücke sind derzeit zur 
landwirtschaftlichen Nutzung 
verpachtet. Das bestehende 
Pachtverhältnis kann nach 
den gesetzlichen Bestimmun-
gen gekündigt werden. Über 
die Flurstücke Nr. 81 und 83 
führt ein Wanderweg, der auf 
Dauer erhalten bleiben muss.
Interessenten können bis zum 
15.1.2013 ein schriftliches An-

gebot beim Bürgermeister der 
Stadt Schleiden, Blankenhei-
mer Str. 2, 53937 Schleiden, 
abgeben. Das Mindestgebot 
beträgt 0,75 €/m². Auskünf-
te erteilt Herr Gehlen vom 
Grundstücks- und Gebäude-
management.                       ■

Infos
Stadt Schleiden,

Geschäftsbereich 1
Rolf Gehlen, Zimmer 215
Telefon: 02445 – 89 215

rolf.gehlen@schleiden.de

Wohnungsvermietung
Die Stadt Schleiden vermie-

tet zum 1.3.2013 die im 
Obergeschoß, Schulweg 5 in 
Schleiden gelegene Wohnung. 

Die Wohnungsgröße beträgt 
107 m², 3 Schlafzimmer, 
Wohn/Esszimmer, Küche, 
Diele, Bad. Die Kaltmiete be-
trägt 430,00 €. 

Interessenten wenden sich 
bitte an Herrn Gehlen beim 

Grundstücks- und Gebäude-
management.                        ■

Infos
Stadt Schleiden, Geschäftsbereich 1

Rolf Gehlen, Zimmer 215
Telefon: 02445 – 89 215

rolf.gehlen@schleiden.de

14
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Glückwünsche

Wir gratulieren                                       
Frau Agnes Nettersheim, Gemünd, Dreiborner Straße 10 
zur Vollendung ihres 86.Lebensjahres am 01.012013
Frau Anna Larres, Schleiden, Vorburg 16 
zur Vollendung ihres 91. Lebensjahres am 05.01.2013
Frau Anna Elisabeth Schumacher, Oberhausen,Trierer Str. 20 
zur Vollendung ihres 86. Lebensjahr am 07.01.2013
Herrn Hansjürgen Habeck, Gemünd, Buchenweg 5 
zur Vollendung seines 77. Lebensjahres am 09.01.2013
Herrn Wilhelm Fries, Oberhausen, Auf dem Acker 15 
zur Vollendung seines 77. Lebensjahres am 10.01.2013
Frau Helga Rosenbaum, Gemünd, Brabantstraße 16 
zur Vollendung seines 73. Lebensjahres am 10.01.2013
Herrn Alfons Oldiges, Schöneseiffen, Zum Knopp 18 
zur Vollendung seines 83. Lebensjahres am 12.01.2013
Herrn Matthias Jansen, Olef, Oswald-Matheis-Straße 26 
zur Vollendung seines 73. Lebensjahres am 12.01.2012
Frau Anna Elisabeth Schumacher, Gemünd, Dreiborner Weg 12 
zur Vollendung ihres 82. Lebensjahres am 15.01.2013
Herrn Dietrich Gülicher, Scheuren, Scheuren 50 
zur Vollendung seines 74. Lebensjahres am 15.01.2013
Herrn Bruno Lübbering, Gemünd, Kurparkstraße 3 
zur Vollendung seines 76. Lebensjahres am 16.01.2013
Herrn Peter Schmidt, Gemünd, Tannenweg 17 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 16.01.2013
Frau Marie Alheit, Gemünd, Dürener Straße 12 
zur Vollendung ihres 89. Lebensjahres am 18.01.2013
Herrn Anton Dederichs, Gemünd, Maisbergstraße 30 
zur Vollendung seines 81. Lebensjahres am 21.01.2013
Frau Anna Schorn, Gemünd, Schoellenstraße 11 
zur Vollendung ihres 90. Lebensjahres am 22.01.2013
Frau Elise Kupp, Schleiden, Vorburg 16 
zur Vollendung ihres 77. Lebensjahres am 23.01.2013
Herrn Jakob Schnitzler, Olef, Oleftal 37 
zur Vollendung seines 72. Lebensjahres am 23.01.2013
Herrn Franz-Josef Heinen, Harperscheid, Harperscheid 42 
zur Vollendung seines 74. Lebensjahres am 24.01.2013
Frau Anna Schollenberg, Gemünd, Zum Wehr 7 
zur Vollendung seines 77. Lebensjahres am 25.01.2013
Frau Sibilla Plum, Schleiden, Holgenbach 3 
zur Vollendung ihres 91. Lebensjahres am 31.01.2013

53937 Schleiden · Harperscheid 46 a · Tel. 02485/456 
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www.autohaus-hoernchen.de 

Reparaturen und

Inspektionen

aus Meisterhand

Wir bedanken uns für die
gute Zusammenarbeit bei
unseren Kunden. Für 2013

wünschen wir ein gutes
Neues Jahr und freuen uns

auf ein Wiedersehen!

Weihnachtsangebot: 
VW Up nur 11.990 €
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Volkswagen

UP

55 kW

Super E10
–

929 kg

4,7 l

108

5,9 l

4,0 l

–

Super E10

1.438

1,53

20

–

–

17.12.2012

Ersteller: Autohaus Hörnchen
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e • Elektroinstallationen
• Kommunikationstechnik
• Netzwerktechnik
• Solartechnik

Rathausstraße 5
53940 Hellenthal
Fon 02482 - 7749

Fax 02482 - 911445
ulrich@elektro-service-berners.de

Wir wünschen unseren  

Kunden ein frohes neues Jahr!

Heizöl

Diesel

Schmierstoffe

„Schwefelarmes“ Heizöl aus der Rheinland
Raffinerie leistet einen Beitrag für die Umwelt.

Bahnhofstraße 81 · 53949 Dahlem · E-Mail info@klein-mineraloele.de
Telefon 0 24 47 - 91 79 79 - 0 · Telefax 0 24 47 - 91 79 79 - 9

Telefonbuch
Branchenbuch

Der ganze Kreis Euskirchen in einem Buch

www.blauestelefonbuch.de
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Nordeifel Tourismus GmbH betreibt Nationalpark-Tor Gemünd

Das Nationalpark-Tor in  
Schleiden-Gemünd wird 

ab dem 1. Januar 2013 von 
der Nordeifel Tourismus GmbH 
betrieben. Diese Besucher-
einrichtung ist wie die vier 
weiteren Nationalpark-Tore 
rund um das Großschutzge-
biet täglich von 10:00 Uhr bis 
17:00 Uhr bei freiem Eintritt 
geöffnet und zieht im Jahr 
über 40.000 Besucher an. 
Das Nationalpark-Tor in Ge-
münd beherbergt neben einer 
Tourist-Information die Natio-
nalpark-Ausstellung „Knorrige 
Eichen, bunte Spechte und 
Waldgeschichte(n)“. Die tech-
nische Unterhaltung und in-
haltliche Aktualisierung der 
240 Quadratmeter großen Aus-
stellung für Jung und Alt bleibt 
in der Verantwortung der Nati-
onalparkverwaltung Eifel.

Grund für den Betreiberwech-
sel vom Touristik Schleide-
ner Tal e. V. hin zur Nordeifel 
Tourismus GmbH sind die 
Erkenntnisse aus dem der-
zeit eifelweit durchgeführten 
Prozess Tourismusstrategie 
Eifel. Im Zuge dieses Pro-
zesses sollen unter anderem 
alle am Tourismus beteiligten 
Organisationen in der Eifel 
im Sinne der Kundenorientie-
rung optimiert werden. Zent-
rale Bedeutung nehmen dabei 
die sogenannten Tourismus-
Service-Center (TSC) wie die 
Nordeifel Tourismus GmbH 
ein, die die touristische Arbeit 
auf der lokalen Ebene über-
nehmen und dabei ein optimal 
aufeinander abgestimmtes Zu-
sammenspiel mit der Regiona-

lagentur Eifel Tourismus GmbH 
erzielen sollen. Neben zentra-
len touristischen back-office-
Aufgaben wie Produktentwick-
lung, Marketing, Vertrieb und 
Qualitätsmanagement gehö-
ren auch die Gästeinformati-
on und damit der Bereich der 
Tourist-Information zum Auf-
gabenspektrum eines TSC.

Für den Betrieb einer Tourist-
Information (TI) gibt es zwei 
Möglichkeiten. Zum einen kann 
die TI von der jeweiligen Kom-
mune betrieben werden oder 
zum anderen wie im Fall des 
Nationalpark-Tors in Gemünd 
direkt von dem TSC. In die-
sem Fall regelt ein Dienst-
leistungsvertrag zwischen der 
Kommune und dem TSC alle 
Rechten und Pflichten der 

Vertragspartner. Im Zuge der 
Tourismusstrategie Eifel hat 
sich die Stadt Schleiden als 
Gesellschafter der Nordeifel 
Tourismus GmbH dazu ent-
schieden, zukünftig auf eine 
eigene Tourismusorganisation 
wie den Touristik Schleidener 
Tal e.V. zu verzichten, um 
Doppelarbeiten zu vermeiden 
und Synergieeffekte noch bes-
ser auszunutzen.

Als Konsequenz daraus wird 
der Touristik Schleidener Tal 
e.V. in der bestehenden Form 
aufgelöst. Die verbleibenden 
touristischen Aufgaben auf 
kommunaler Ebene wie die ge-
samte öffentliche touristische 
Infrastruktur und das Kurwesen 
werden zukünftig von Sophia 
Eckerle bearbeitet, die ab dem 

1. Januar 2013 für die Stadt 
Schleiden tätig sein wird.

Für den Betrieb des Natio-
nalpark-Tors wird über eine 
Laufzeit von fünf Jahren ein 
Dienstleistungsvertrag zwi-
schen der Stadt Schleiden und 
der Nordeifel Tourismus GmbH 
geschlossen. Hierfür erstattet 
die Stadt Schleiden anteilig 
Personal-, Sachmittel-, Miet-, 
Neben- und Betriebskosten. 
Gleichzeitig verbleiben alle 
im Nationalpark-Tor erzielten 
Umsätze bei der Nordeifel 
Tourismus GmbH. Die Erlöse 
aus der Fremdenverkehrsab-
gabe werden auch weiterhin 
von der Stadt Schleiden erho-
ben und von dieser zielgerich-
tet für touristische Infrastruk-
turentwicklung eingesetzt.    ■

Verwaltung informiert

16

Freizeit & Tourismus

Alle Infos: www.autohaus-kuehn.com

(von links nach rechts): Iris Poth (Geschäftsführerin Nordeifel Tourismus GmbH), Landrat Günter Rosenke (Vorsitzender der Gesellschafterver-
sammlung der Nordeifel Tourismus GmbH),Ursula Ronig (Nationalpark-Tor Gemünd), Bürgermeister Udo Meister (Stadt Schleiden), Michael 
Lammertz (Nationalparkforstamt Eifel) und Sophia Eckerle (Nationalpark-Tor Gemünd). (Foto: Nordeifel Tourismus GmbH)
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Freizeit & Tourismus

Gästejournal & Freizeitführer 2013 erschienen

Für die Urlaubssaison 2013 
hat die Nordeifel Tourismus 

GmbH in Zusammenarbeit mit 
den örtlichen Tourist-Infor-
mationen jetzt das 68-seitige 
Gästejournal Nordeifel 2013 
herausgegeben. Die Broschü-
re, das als ideale Planungs-
hilfe für einen Tagesausflug 
oder Kurzurlaub genutzt wer-
den kann, besteht aus einem 
Imageteil, einer Veranstaltungs-
übersicht und einem Gastge-
ber- und Gastronomieverzeich-
nis und macht Lust auf einen 
Aufenthalt in der Nordeifel.

Im Imageteil werden die 
Vorzüge der Region mit 
den Themen National-
park Eifel, vogelsang 
ip, Wandern und Natur 
erleben, Radregion, Ge-
sund und Aktiv und Se-
hens- und erlebenwert 
herausgestellt. Bei allen 
Themen finden Gäste 
praktische Tipps auf wei-
terführende Printprodukte 
und besondere Angebote.
Insgesamt bestehen in 
der Nordeifel zu allen 
Jahreszeiten verlocken-
de Möglichkeiten für Ak-
tivitäten oder einfach nur 
zum Entspannen. Zum 
Beispiel wandern auf dem 
Römerkanal-Wanderweg, 
dem Eifelsteig und im Natio-
nalpark Eifel, Radfahren auf 
dem Erft-Radweg und auf der 
Eifel-Höhen-Route oder ein 
Besuch der ehemaligen NS-
„Ordensburg“ Vogelsang, dem 
Naturzentrum Nettersheim und 
im LVR-Freilichtmuseum Kom-
mern.

Damit sich auch ausländische 
Gäste von den Reizen der 
Nordeifel überzeugen kön-
nen, enthält das Gästejournal 
Nordeifel 2013 zusätzlich den 
Imageteil in den Sprachen 
Englisch, Französisch und 
Niederländisch. 

Insgesamt werden im Gast-
geberverzeichnis 79 Betriebe 
vom Vier-Sterne-Hotel bis zur 
Ferienwohnung auf dem Bau-
ernhof vorgestellt – ein Ange-
bot für jeden Geschmack und 
jeden Geldbeutel. Das Gäste-

journal ist im Nationalpark-Tor 
Gemünd, im Nationalpark-In-
fopunkt im Reisebüro Linden 
sowie im Rathaus Schleiden 
erhältlich und wird auf Wunsch 
gerne zugesandt. Alle Pros-
pekte können über die Inter-
netseite www.natuerlich-eifel.
de kostenlos angefordert wer-
den. Bei der Suche nach ei-
ner passenden Unterkunft ist 
das Nationalpark-Tor Gemünd 
ohne Zusatzkosten gerne be-
hilflich. Auch eine Online-Bu-
chung auf www.natuerlich-ei-
fel.de ist möglich.

Sie haben Besuch und wis-
sen nicht, was Sie unterneh-
men sollen? Es regnet und 
Sie suchen ein wetterfestes 
Ausflugsziel für die ganze 
Familie? Sie wollen Ihren Fe-
riengästen einen umfassen-
den Überblick der Sehens-
würdigkeiten in der Region 
vermitteln? Mit dem neuen 
Freizeitführer 2013 rund um 
den Nationalpark Eifel kein 
Problem! Auf knapp 100 Sei-
ten enthält die Broschüre viele 
Tipps zur Freizeitgestaltung. 
Anhand eines Farbleitsys-
tems erkennt man auf einen 
Blick, ob es sich um ein The-
ma rund um den Nationalpark 
Eifel, eine Sehenswürdigkeit, 
eine Attraktion für die Fami-
lie, auf dem Wasser oder an 
Land handelt. Alle Anbieter 
sind mit der entsprechenden 
Seitenzahl in einer Karte in 
der Umschlagklappe gekenn-
zeichnet. Im Mittelteil stellen 

sich die Nationalpark-Gastge-
ber vor. Den Freizeitführer gibt 
es auch in niederländischer, 
englischer und französischer 
Sprache. Ab jetzt gibt’s also 
keine Ausrede mehr für Lan-
geweile!

Der Freizeitführer ist im Nati-
onalpark-Tor Gemünd, im Na-
tionalpark-Infopunkt im Reise-
büro Linden sowie im Rathaus 
Schleiden erhältlich und wird 
auf Wunsch gerne zugesandt. 
Alle Prospekte können auch 
über die Internetseite www.
natuerlich-eifel.de kostenlos 
angefordert werden. 

Was ist los in Schleiden?
Sie haben eine örtlich oder 
touristisch interessante Ver-
anstaltung, die im Stadtgebiet 
Schleiden stattfindet? Gerne 
unterstützen Sie die Stadt 
Schleiden und die Nordei-
fel Tourismus GmbH bei der 
Bewerbung Ihrer Veranstal-
tungstermine. Mit einer einzi-
gen Meldung können Sie Ihre 
Veranstaltung über verschie-
dene Vertriebskanäle bekannt 
machen: Und so geht’s:

Unter www.schleiden.de, 
finden Sie unter den Menü-
punkten „Aktuelle Themen“ / 
„Veranstaltungen“ ein Online-
Veranstaltungsformular, in 
das Sie Ihre Veranstaltung 
eintragen können. Alle ge-
meldeten Termine werden in 

der Rubrik Veranstaltungen in 
der monatlich erscheinenden 
Bürger-Info aktuell veröffent-
licht, die an alle Haushalte im 
Stadtgebiet Schleiden verteilt 
wird. Touristisch bedeutsame 
Veranstaltungen werden zu-
sätzlich ebenfalls im monatlich 
erscheinenden gedruckten 
Veranstaltungskalender der 
Nordeifel Tourismus GmbH 
dargestellt, der in allen Tou-
rist-Informationen der Norde-
ifel und in besucherstarken 
Freizeiteinrichtungen ausliegt.

Darüber hinaus werden alle 
Veranstaltungstermine im In-
ternet auf www.schleiden.

de dargestellt. Durch die 
Eintragung in ein eifelweit 
einheitliches Datenbank-
system werden die Veran-
staltungen zusätzlich auf 
der touristischen Internet-
seite der Stadt Schleiden 
www.natuerlich-eifel.de 
und auf www.nordeifel-
tourismus.de veröffent-
licht. Top-Veranstaltun-
gen werden außerdem 
für www.eifel.info und für 
das Kulturportal www.ei-
fel-art.de freigeschaltet.

Bitte fügen Sie Ihrer 
Meldung ein Bild Ihrer 
Veranstaltung bei, das 
im Online-Kalender 
angezeigt wird und für 
bestimmte Vertriebswe-

ge wie z.B. www.eifel-art.de 
zwingend vorgeschrieben ist.

Beachten Sie, dass Veranstal-
tungen bis spätestens zum 
10. des Vormonats gemeldet 
werden müssen, damit sie 
noch im gedruckten Veran-
staltungskalendern veröffent-
licht werden können.           ■

Infos
Nationalpark-Tor Gemünd

Kurhausstraße 6
53937 Schleiden
Tel. 02444/2011
Fax. 02444/1641

nationalparktor@nordeifel-touris-
mus.de 
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 „Neue Perspektiven“ im Erdkundeunterricht  
am Städtischen Gymnasium Schleiden 

Was haben Bauklötzchen 
mit dem Erdkundeun-

terricht der Jahrgangsstufe 
Q2/13 zu tun? 

Sehr viel, würden jetzt die 
Schülerinnen und Schüler des 
Geographie-Grundkurses von 
Frau Henseler sagen, die die 
Unterrichtsreihe konzipiert hat. 

Die Schülerinnen und Schüler 
planten in einer Simulation, 
angeleitet von der Dipl.-Ing. 
Anne Eaton (Institut für Städ-
tebau und Landesplanung 
der RWTH Aachen, Lehrstuhl 
Prof. Rolf Westerheide) und 
dem Leiter des Planungsam-
tes der Stadt Schleiden, Herrn 
Glodowski, wie eine sinnvolle 
Dorferweiterung in Dreiborn 
aussehen könnte.

Neue und zum Nachdenken 
über die Siedlungsentwick-
lung im ländlichen Raum anre-
gende Erfahrungen versprach 
dieses Unterrichtsprojekt, 
denn beim Inhaltsbereich Sied-
lungsgeographie, der Pflicht-
thema im Fach Erdkunde ist, 
wird der Focus in der Regel 
auf die Analyse der Strukturen 

und Prozesse in Großstädten 
gesetzt.

Ziel der gesamten Unterrichts-
reihe war so auch die Sensi-
bilisierung der Schülerinnen 
und Schüler für dorfgerechte 
Lösungen zum Erhalt der un-
verwechselbaren Ortsbilder 
der Heimatregion. Dabei ging 
es auch darum, ortsprägen-
de Prinzipien und regionalty-
pische Material-, Farb- und 
Formensprache zu erkennen 
und in der Planung umzu-
setzen. Und das alles unter 
Berücksichtigung klimatischer 
und ökologischer Bedingungen 
einer nachhaltigen Siedlungs- 
und Landschaftsentwicklung. 
Das war für sich genommen 
schon ein hoher Anspruch und 
eine besondere Herausforde-
rung für die Schülerinnen und 
Schüler. Und dann sollten sie 
auch so planen, dass sie sich 
vorstellen können, zukünftig 
selber in diesem Wohngebiet 
zu leben.

Nach einer Einarbeitungspha-
se in die komplexe Thematik 
und nach einer Dreiborn-Ex-
kursion gingen die Schülerin-

nen und Schüler in 5 Gruppen 
an die Planung „ihres“ Wohn-
gebietes. Das Ergebnis sind 
fünf unterschiedliche Modell-
Entwürfe, die am Tag der offe-
nen Tür in der Schule präsen-
tiert wurden und auch bei den 
Eltern der Viertklässler auf 
großes Interesse stießen, die 
sich über das Bildungsange-
bot des Städtischen Gymna-
siums Schleiden informieren 
konnten.

Aber nicht nur die Eltern und 
vor allem die Schülerinnen 
und Schüler fanden die klei-
nen Modelle, die es zu be-
trachten gab interessant 
und ließen sich zu eigenen 
Gestaltungsversuchen an ei-
nem Planungstisch anregen. 
Auch Manfred Poth, Allge-
meiner Vertreter des Landra-

tes des Kreises Euskirchen, 
der beim Tag der offenen Tür 
als Ehemaliger des SGS vor-
beigeschaut hat, wertete das 
Unterrichtsprojekt als einen 
spannenden Beitrag zum Ge-
samtprojekt der LEADER-Initi-
ative, an dem sich der Kreis u. 
a. auch finanziell beteiligt und 
über das er natürlich bestens 
informiert war (www.baukul-
tur-eifel.de).

Dass auch die Schülerinnen 
und Schüler des Geographie-
Kurses nun die bauliche Ent-
wicklung in den Heimatdörfern 
des Einzugsgebiets unserer 
Schule mit größerer Aufmerk-
samkeit wahrnehmen werden 
und vielleicht auch eigene Ide-
en entfalten wollen, davon ist 
nach dem erfolgreichen Pro-
jekt auszugehen.                 ■
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Informationsabend                                  
Beim Informationsabend vor Beginn der Anmeldephase, am 
Donnerstag, 17.1.2013, 19:00 Uhr, können sich interessierte 
Eltern der 4. Klasse der Grundschulen und der Klassen 10 von 
Haupt- und Realschulen u. a. auch noch einmal von Projekten 
und außerschulischen Kooperationen am Städtischen Gymna-
sium Schleiden ein Bild machen.
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www.schleiden.de

Damals verfolgt – heute vergessen? 
Veranstaltung zum Holocaust-Gedenktag im Städtischen Gymnasium Schleiden

Im Jahr 1996 hat der dama-
lige Bundespräsident Dr. 

Roman Herzog im Zuge des 
Nachdenkens über den 50. 
Jahrestag des Kriegsendes 
den 27. Januar – der Tag der 
Befreiung des Konzentrations-
lagers Auschwitz- in unserem 
Land zum Gedenktag für die 
Opfer des Nationalsozialis-
mus erklärt. Schon seit vielen 
Jahren gibt es in der Region 
Aachen zu diesem Tag eine 
besondere Veranstaltung. Un-
ter der Trägerschaft der Volks-
hochschule  Aachen und des 
Evangelischen Kirchenkreises 
Aachen präsentieren Jugend-
liche die Ergebnisse ihrer Aus-
einandersetzung mit diesem 
Thema.

Diese Veranstaltung wird im 
kommenden Jahr erstmals in 
Schleiden stattfinden in Ko-
operation mit dem Städtischen 
Gymnasium. Am Sonntag, den 
27. Januar 2012 findet  um  
11.00 Uhr in der Ev. Kirche  

Schleiden ein zentraler Got-
tesdienst zum Gedenken an 
den Holocaust-Gedenktag 
statt. Ab 12.00 Uhr besteht 
die Möglichkeit zu einem 
Mittagsimbiss im Foyer des 
Städtischen Gymnasiums. 

Um 12.30 Uhr  bis ca. 16.00 
Uhr  findet die eigentliche Ge-
denkveranstaltung  in der Aula 
des Städtischen Gymnasiums, 
Blumenthaler Straße 7 statt.
Nach einem Grußwort von 
Bürgermeister Udo Meister 

werden  Arbeiten von Schüle-
rinnen und Schülern aus der 
Region präsentiert, so z.B. 
von der Realschule Schleiden 
und vom Berufskollegs Eifel/
Kall sowie die Ergebnisse des 
Projektkurses des Städtischen 
Gymnasiums Schleiden über 
„Spuren jüdischen Lebens im 
Umkreis des Täterortes Vogel-
sang“.

 Auch das „Eifeler Bündnis ge-
gen Rechts“, der Arbeitskreis 
„Judit.H“ sowie der Arbeits-
kreis „Stolpersteine Gemünd“ 
werden ihre Arbeit vorstellen. 
Den Abschluss des Nachmit-
tags bildet gegen 15.30 Uhr 
ein kultureller Beitrag von 
Schülern des Anne-Frank-
Gymnasiums, Aachen. Mo-
deriert wird der Nachmittag 
von Pfr. Schumacher und Dr. 
Nicole Ehlers von der VHS Aa-
chen. Foyer vor der Aula des 
Städtischen Gymnasiums.   ■

Tal der zerstörten Gemeinden in der Holocaust- Gedenkstätte Yad Vashem, Israel    
(Foto: Erik Schumacher)

ARNO HEINEN
KFZ-MEISTER-FACHBETRIEB

Oberstraße 77 
53937 Dreiborn 
Tel. 02485 436 
info@kfz-heinen.de 

Wir wünschen unseren Kunden
ein glückliches Neues Jahr

und bedanken uns für
die gute Zusammenarbeit!

EINIGE UNSERER SERVICELEISTUNGEN

HU/AU

+ Wintercheck 
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Gala Tolbiac

VR-Bank
Nordeifel eG

Endlich in die eigenen vier Wände!
Wir verwirklichen Ihren Wunsch nach Eigentum.

Zwei starke Partner
Exklusiv für Sie in der Nordeifel!

 02443/5223
vieten-immobilien@t-online.de
www.vieten-immobilien.de



 02445/9502-0
info@vr-banknordeifel.de
www.vr-banknordeifel.de



Seit November 2009 ist die 
Stadt Schleiden bis April 

2013 der Pate der XIII. GALA 
TOLBIAC. Die GALA TOL-
BIAC ist eine Wohltätigkeits-
veranstaltung für die Region 
Nordeifel, ins Leben gerufen 
im Jahre 1975 durch den in 
Zülpich tätigen Journalisten 
Otto Becker.

Die GALA TOLBIAC hat seit 
1975 folgende Ziele:

• Sie will über die Behinderten-
arbeit im Kreis Euskirchen 
aufklären und informieren.

• Sie will durch Veranstaltun-
gen behinderte und nichtbe-
hinderte Menschen zusam-
menbringen.

• Und sie will Spenden sam-
meln, um die Behinder-
tenarbeit zu unterstützen. 
Die Einnahmen aus der 
GALA TOLBIAC gehen je zur 
Hälfte an:

• Lebenshilfe HPZ – Heilpäd-

agogisches Eingliederungs-
zentrum – mit den Häusern 
in Bürvenich, Schleiden und 
Schmidtheim

• NEW – Nordeifelwerkstatt – 

mi den Häusern in Ülpenich, 
Kuchenheim, Zingsheim und 
Kall

• Von den Einnahmen werden 
Ferienmaßnahmen für die 

behinderten Bewohner und 
Mitarbeiter finanziert.

Der Zwischenstand auf dem 
Spendenkonto weist derzeit 
einen Betrag von 27.563,03 
€ auf. Wenn auch Sie die Be-
hindertenarbeit im Kreis Eus-
kirchen unterstützen möchten, 
sind Spenden weiterhin mög-
lich.

Kreissparkasse Euskirchen
Konto: 3100294
BLZ: 382 501 10
Verwendungszweck: 841223 
„Gala Tolbiac“

Die große Abschlussveran-
staltung findet am 13. April 
2013 im Kurhaus Gemünd 
statt. Es wird ein interessan-
tes, vielfältiges Programm ge-
boten. An diesem Abend wird 
die GALA TOLBIAC offiziell an 
den nächsten Paten – die Ge-
meinde Blankenheim – über-
geben!                                   ■

Gala Tolbiac
Zwischenstand zur Gala Tolbiac


